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  Postverlagsort Grafenwöhr 29. April 2011Nr. 710/56

Eintritt 4,- € 
Große Tombola
mit Preisen im Gesamtwert von über 6000,- € 

1. Preis einkaufsgutschein im Wert von 650,- €
Freitag freier Eintritt

Gewerbeschau 
im VierStädtedreieck 

29. April - 01. Mai 2011

in Grafenwöhr
 Kulturelles Zentrum

Geöffnet täglich von 10.00 - 18.00 Uhr

Veranstalter: Die Wirtschafts- und Gewerbevereine im Vierstädtedreieck Pressath, Eschenbach, Grafenwöhr, Kirchenthumbach
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Müllabfuhrtermine:
Donnerstag, 05.05.2011 - Abfuhr 
„gelber Sack“

Montag,  09.05.2011 - Hausmüllabfuhr

Donnerstag, 12.05.2011 – Problemmüll-
sammlung in der Zeit von 12.00 bis 13.30 
Uhr am städt.Bauhof, Thumbachstr.

Montag, 16.05.2011 – Blaue Tonne, Fa. 
Kraus

Freitag, 20.05.2011 - Blaue Tonne Fa. 
Bergler

Montag, 23.05.2011 - Hausmüllabfuhr

Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 
Uhr bereitzustellen.

Grüncontainer:
Die Sammelstelle für Grün- und Garten-
abfälle am städt. Bauhof in der Thum-
bachstraße ist wie folgt geöffnet:

Samstag von 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr

Sprechtage
des Notars

Dr. Carl Michael Niemeyer
im Rathaus in Grafenwöhr, 2. Stock (Frakti-
onszimmer) jeweils nachmittags in der
Zeit von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr:

Mittwoch, den 04. Mai 2011
Mittwoch, den 18. Mai 2011

Um vorherige Terminvereinbarung unter Tel: 
09645-8061 wird gebeten.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Problemmüllsammlung 

am Donnerstag den 12.05.2011 von 12.00 
bis 13.30 Uhr am Städtischen Bauhof 
(Thumbachstraße)

Gesammelt werden in haushaltsüblichen 
Mengen beispielsweise Chemikalien, 
Medikamente, Farben und Lacke, Leucht-
stoffröhren (bis zu 10 Stück), Energiespar-
lampen, Batterien, Holzschutzmittel und 
kleine Elektrogeräte (z.B. Telefone, Compu-
ter , Rasierapparate, Bügeleisen, Bohrma-
schinen). Keine Annahme von Motor- oder 
Getriebeöl sowie Bauschutt. Bei Fragen 
und großen Mengen bitte an Abfallbera-
ter Peter Hägler wenden, Bürgertelefon 
(09602) 793530.

BEKANNTMACHUNG
Städt. Waldbad eröffnet Mitte Mai 2011 

Das Städt. Waldbad wird in diesem Jahr 
bei passender Witterung Mitte Mai eröffnet.  
Der genaue Termin wird in der Tagespresse 
bekannt gegeben. Das Wasser wird wieder 
auf 24 Grad aufgeheizt. Den  Besuchern 
stehen heuer wieder die gerne genutzten 
Freizeitanlagen zur Verfügung. 

Für dieses Jahr gelten wieder folgende 
Preise: Für die Einzelkarten: Erwachsene 
2,30 €, Jugendliche 1,80 €, Kinder 1,10 €.

Häufig ist es jedoch günstiger, die Zehner-
karten zu lösen, die auch in die kommende 
Badesaison übertragbar sind. Die Preise 
betragen für Erwachsene 21,00 €, Jugend-
liche 16,00 € und Kinder 8,50 €.

Die Zehner- und Einzelkarten können an der 
Kasse des städt. Waldbades gelöst werden.

Sehr vorteilhaft sind die Jahreskarten, sie 
berechtigen zum mehrmaligen Besuch 
während der Öffnungszeiten und gelten für 
die gesamte Badesaison. Der Verkauf der 
Jahreskarten läuft bereits seit April in der 
Stadtkasse, Marktplatz 24, 1. Stock.

Die Preise hierfür betragen sei 01.01.2009:

- Erwachsene 53,00 €
- Jugendliche 42,00 €
- Kinder  21,00 €
- Familienkarten 63,00 €

(für Erwachsene und deren Kinder bis zum 
vollendeten 18. Lebensjahr)

Um möglichst vielen Einwohnern den 
Besuch des Waldbades zu ermöglichen, 
gelten nach wie vor folgende Öffnungszei-
ten:

Montag – Freitag von 10.00 – 20.00 Uhr

Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 09.00 – 20.00 Uhr

Im Monat August von 09.00 – 20.00 Uhr

An regnerischen und kalten Tagen (unter 18 
Grad Lufttemperatur) ist das Bad von 17.30. 
– 19.00 Uhr geöffnet.

Die Stadt würde sich über Ihren Besuch im 
schönen beheizten Waldbad sehr freuen.

Grafenwöhr, den 19.04.2011
STADT GRAFENWÖHR

Wächter, 1. Bürgermeister

Fälligkeit der Grund- und 
Gewerbesteuer am 

15. Februar 2011
Wir weisen Sie darauf hin, dass am 15. Mai 
2011 wieder die Grundsteuer A und B sowie 
die Gewerbesteuervorauszahlung fällig ist.

Allen Bürgern, die am Abbuchungsverfah-
ren teilnehmen, werden diese Beträge am 
jeweiligen Fälligkeitstag abgebucht. Sofern 
noch keine Abbuchungsermächtigung 
erteilt wurde, wird gebeten, diese Steuern 
termingerecht zu überweisen, denn nicht 
rechtzeitig überwiesene Beträge müssen 
durch die Stadtkasse kostenpflichtig 
gemahnt werden.

Grafenwöhr den 19.04.2011
STADT GRAFENWÖHR

 Wächter, 1. Bürgermeister

Grafenwöhr auf kleinen 
Leinwänden

Wer hat Lust ein Motiv unserer Stadt Gra-
fenwöhr auf eine kleine Leinwand zu malen?

Jeder kann mitmachen und sein Lieblings-
motiv aus Grafenwöhr auf die Leinwand 
bringen.

Was gefällt Euch besonders an unserer 
Stadt? Vielleicht das Rathaus, der Wasser-
turm, eine unserer Kirchen, das Museum, 
der Stadtpark, die Schule, das Sportzent-
rum, eine Gasse von Grafenwöhr, oder ein 
schöner Baum? 

Die Aufzählung soll nur eine Anregung sein. 
Der Phantasie sind keine Grenzen gesetzt. 
Technik und Ausführung steht jedem frei.

Die Leinwände, Größe 24 x 30 cm, werden 
kostenlos von der Stadt Grafenwöhr zur Ver-
fügung gestellt und können ab sofort im Ein-
wohnermeldeamt, Marktplatz 24, Zimmer 
24, abgeholt werden.

Spielplatzfest in der 
Bahnhofsiedlung

Die IG Spielplatz Bahnhofsiedlung lädt die 
Bevölkerung sehr herzlich zum diesjähri-
gen Fest am Sonntag, 29.Mai 2011 auf den 
Spielplatz in der Bahnhofsiedlung ein.

Das Fest beginnt mit einem Frühschoppen 
ab 10 Uhr. Heuer wird neben verschiede-
nen Grillspezialitäten wieder das beliebte 
Schwein vom Spieß angeboten. Natürlich 
gibts auch Kaffee und ein leckeres Kuchen-
buffet.

Die Kinder können ab 14 Uhr bei vielen 
Spielen ihre Geschicklichkeit unter Beweis 
stellen und tolle Preise gewinnen.

Die Vorstandschaft freut sich auf einen zahl-
reichen Besuch.
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Die „ANTENNE BAYERN 
BAND“ kommt 

nach Grafenwöhr!
Konzertkarten, neue Stadtchronik und 
Souvenirs bei PEGA erhältlich

Am Freitag, den 03.06.2011 wird sich das 
„Kulturelle Zentrum“ von Grafenwöhr in eine 
Partymeile verwandeln. Um 23.00 Uhr tritt 
die „ANTENNE BAYERN Band“ auf. Hier 
ist Party-Stimmung vorprogrammiert! Die 
Band rockt was das Zeug hält. Zuvor spielt 
die Kultband „The Downlookers“ und um 
ca. 22.00 Uhr erwartet die Besucher eine 
atemberaubende Luftshow. Danach geht 
es noch lange nicht nach Hause. Die Sperr-
stunde fällt aus und DJ Mini heizt bis zum 
frühen Morgen ein. 

Der Eintritt für diese Party der Superlative 
beträgt 5 Euro. Sichern Sie sich Ihre Karte 
ab 29. April 2011 bei der PEGA in Grafen-
wöhr oder ab 02. Mai 2011: Im Bücherturm, 
Marienplatz 1, Spielwaren Gradl, Obere Tor-
straße 5 und in der Reisewelt, Pressather 
Straße 17.

Am Samstag, den 04.06. startet der Fest-
betrieb um 14.00 Uhr und am Sonntag, den 
05.06. 2011 bereits um 10.00 Uhr.  Während 
des gesamten Wochenendes werden in 
der Altstadt verschiedene Epochen aus der 
Geschichte der Stadt Grafenwöhr darge-
stellt. Ein Querschnitt durch die 650jährige 
Geschichte.

Im Stadtpark wird ein mittelalterliches 
Feldlager der verschiedenen Fähnlein mit 
Schandwagen und Richtblock aufgebaut. In 
der Martin-Posser-Straße wird eine „Künst-
lermeile“ eingerichtet. Hier ist nicht nur das 
Ansehen erlaubt – es kann auch mitge-
macht werden. 

Das Jubiläumsfest hat für alle etwas zu 
bieten! Ob Jung oder Alt, Singles oder 
Familien – Spaß wird an diesem Wochen-

ende großgeschrieben. Die Grafenwöhrer 
Vereine und Wirte bieten eine internatio-
nale Auswahl an Speisen und Getränken. 
Auf vier Bühnen wird musikalische Unter-
haltung geboten. Die dazu gehörenden 
künstlerischen Darbietungen aus den ver-
schiedenen Epochen und Ländern sorgen 
dafür, dass es an keiner Station langweilig 
wird. 

Die Stadt Grafenwöhr wird auch auf der 
PEGA mit einem Stand vertreten sein. Dort 

werden die Souvenirs des Stadtjubiläums 
und die neue Stadtchronik zum Kauf ange-
boten. Es liegen auch Informationen über 
den Ablauf der geplanten Veranstaltungen 
aus. Hier startet auch der Kartenvorverkauf 
für das Openair-Konzert der ANTENNE 
BAYERN Band. 

Lassen Sie sich dieses Ereignis nicht ent-
gehen! Weitere Infos finden Sie unter www.
grafenwoehr.de. Grafenwöhr feiert anders – 
Feiern Sie mit!

Elvis Presley, der Superstar der Musikge-
schichte, war von Oktober 1958 bis Februar 
1960 als Soldat in Deutschland stationiert. 
Zu Manövern kam Elvis regelmäßig nach 
Grafenwöhr, wo er unvermeidlich im Ram-
penlicht der Weltöffentlichkeit stand. In der 
legendären „Micky Bar“ sang er manches 
Mal einen seiner großen Hits.

Der internationale anerkannte Elvis Tribute 
Artist Rolan T. aus Grafenwöhr steht bereits 
seit fast 25 Jahren auf der Showbühne, und 
das mit großem Erfolg. Alles begann als 
Roland Trenz mit 12 Jahren auf Elvis Presley 
aufmerksam wurde. Sein damaliger Musik-
lehrer spielte im Musikunterricht eine Elvis 
Platte. Begeistert von Elvis´ Musik wurde 
er zum Fan. Kurz darauf bekam er eine 
Gitarre und begann sich das Spielen größ-
tenteils selbst beizubringen. Anfangs tritt er 
unplugged  mit seiner Gitarre in Clubs, Bars  
oder bei Partys auf. Wenig später  begann 
Trenz sich eine Elvis Show mit den großen 
Hits des King aufzubauen. 

Die ersten Engagements sind Auftritte bei 
Vernissagen. Danach tourt er quer durch 
Deutschland. Er tritt bei Messen, Galas, 
Elvis Tribute Shows und  Promotion Partys 
auf. Weitere TV- Engagements ließen nicht 
lange auf sich warten. Rolan T. ist zu Gast in 
der „Götz Alsmann Show“ in der ARD, des 
weiteren  bei  Sat1, Pro7, ZDF, RTL, SW3, 
VIVA Plus,  im französischen Fernsehen, 
und als Highlight im amerikanischen TV 
des „AFN- EUROPE“ wo er einen Auftritt  
im Rahmen der „Combined Federal Cam-
pain“ absolvierte.  Zur Erinnerung bekommt 
Trenz eine Medaille, und eine Urkunde 
unterschrieben vom US-Verteidigungsmini-
ster verliehen. Sogar auf der Titelseite des 

Elvis Presley-Fans aufgepasst – Der King lebt!
Rolan T. mit einer grandiosen Elvis Presley-Show am Marienplatz

„Bavarian News“ wird über seinen Auftritt 
berichtet. 

Durch die erfolgreichen Engagements im 
Funk und TV sowie seiner Deutschlandtour 
wurde das Ausland auf Ihn aufmerksam. 
Auftritte auf Europas Bühnen wie in Frank-
reich, der Schweiz, in Österreich, Holland, 
der Tschechischen Republik oder in Italien 
folgten. Von der Presse wird Trenz für seine 
persönliche Interpretation der Elvis Songs 
mit hervorragenden Kritiken überhäuft. 

Zum Jubiläum singt er hier in Grafenwöhr. 
Am Samstag, den 04. Juni um 17.30 Uhr und 
21.30 Uhr und am Sonntag, den 05. Juni um 
18.00 Uhr und 22.00 Uhr entführt Sie Rolan 
T. in die Welt von Elvis Presley.

Weitere Infos unter www.grafenwoehr.de
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Beginn: 14.00 Uhr

Aufstellung an der Brücke am Stadtweiher
Feierlicher Einzug des Stadtrates mit den 
Bürgermeistern und den Teilnehmern des 
Festes mit musikalischer Umrahmung durch 
den Spielmannszug der Freiwilligen Feuer-
wehr Grafenwöhr. 

Samstag den 04. Juli 2011:
Marienplatz

ab 15.00 Uhr können Rundfahrten mit  
 Armeejeeps 
15.00 Uhr Kindertanzgruppe des   
 SV TUS/DJK
15.45 Uhr Musikschule Pressath-Grafen- 
 wöhr mit der Big Band
16.30 Uhr Flying Boots Linedance-Gruppe

17.30 Uhr Rolan T. – Elvis-Show
18.30 Uhr Duo DaCapo mit 60er-Jahre-Hits
19.30 Uhr Musikschule Pressath-Grafen- 
 wöhr mit Glenn Miller Musik
20.30 Uhr Flying Boots Linedance-Gruppe
21.30 Uhr Rolan T. – Elvis Show
22.30 Uhr Karaoke-Show
23.30 Uhr  Flying Boots Linedance-Gruppe
danach Party bis zum frühen Morgen mit DJ 
Mini

- durch das Programm führt Reinhold Müller 

Marktplatz:

15.00 Uhr Kindergruppe mit russischer  
 Folklore
16.00 Uhr Ely Heuss Tanzgruppe mit  
 internationalen Tänzen
17.00 Uhr Flamenco Tanzgruppe
18.00 Uhr Griechische Tanzgruppe
19.00 Uhr Volkstanzfreunde Hütten
ab 20.00 Uhr Die Pressather Musikanten

Programmablauf „650 Jahre Stadt Grafenwöhr“
Samstag, den 04. und Sonntag, den 05. Juni 2011

Schwedenvertreibung: 16.00 Uhr – 18.00 
Uhr – 20.00 Uhr

Kastenhof:

Ab 14.00 Uhr Festbetrieb mit Aufführung der 
Stadterhebung durch die katholische Thea-
tergruppe Grafenwöhr: 15.00 Uhr – 17.00 
Uhr – 21.00 Uhr

Kommunbrauhaus:

Festbetrieb ab 14.00 Uhr mit Zoigl-Aus-
schank, Musik und den Waschweibern von 
Grafenwöhr

Künstlermeile in der Martin-Posser-
Straße:

Geöffnet ab 14.00 Uhr
Verschiedene Künstler aus Grafenwöhr 
und der näheren Umgebung stellen ihre 
Werke vor und laden zum Mitmachen ein. 
Für Kinder wird ein kunstvolles Schminken 
angeboten. Ein Künstlercafe lädt zum Ver-
weilen und Zuschauen ein. 

Sonntag, den 05. Juni 2011
Beginn: 10.00 Uhr

Pontifikalgottesdienst mit Schirmherrn und 
Weihbischof Reinhard Pappenberger in der 
Friedenskirche.

Danach Festmarsch mit der Grafenwöhrer 
Stadtkapelle zum Festplatz am Rathaus.

Marienplatz:

Ab 10.00 Uhr Frühschoppen mit musikali-
scher Unterhaltung und bayrischen Spe-
zialitäten und ab 13.00 Uhr Rundfahrten mit 
Armee-Jeeps

14.00 Uhr Kindertanzgruppe des   
 SV TUS/DJK
15.00 Uhr Musikschule Pressath-Grafen- 
 wöhr mit der Big Band
16.00 Uhr Flying Boots Linedance-Gruppe
17.00 Uhr Duo DaCapo mit 60er-Jahre-Hits
18.00 Uhr Rolan T. – Elvis Show
19.00 Uhr Musikschule Pressath-Grafen- 
 wöhr mit Glenn Miller Hits
20.00 Uhr Flying Boots Linedance-Gruppe
21.00 Uhr Karaoke
22.00 Uhr Rolan T. – Elvis Show
ab 23.00 Uhr Festbetrieb mit DJ Mini

Marktplatz:

Ab 12.00 Uhr Festbetrieb mit Musik aus acht 
verschiedenen Ländern.

14.00 Uhr Kindergruppe mit russischer  
 Folklore

15.00 Uhr Volkstanzfreunde Hütten
16.00 Uhr Flamenco Tanzgruppe
17.00 Uhr Griechische Tanzgruppe
18.00 Uhr Volkstanzfreunde Hütten
19.00 Uhr Wiener Musik
20.00 Uhr Volkstanzfreunde Hütten

Ab 21.00 Uhr Festbetrieb mit Musik aus ver-
schiedenen Ländern

Löwenbräu-Biergarten am Annaberg:

Ab 12.00 Uhr Festbetrieb mit Musik und Fel-
senkeller-Bar
Alle zwei Stunden wird im Felsenkeller der 
Bombenangriff auf Grafenwöhr, umrahmt 
von Zeitzeugenberichten, nachgespielt: 
15.00 Uhr – 17.00 Uhr – 19.00 Uhr – 21.00 Uhr

Stadtpark:

Ab 12.00 Uhr Festbetrieb mit verschiede-
nen Fähnlein – Feldlager – Richtblock und 
Schandwagen 
Mittelalterliche Musikkapelle
Schwedenvertreibung: 15.00 Uhr – 17.00 Uhr 
– 19.00 Uhr – 21.00 Uhr

Kastenhof:

Ab 12.00 Uhr Festbetrieb mit Aufführung der 
Stadterhebung durch die katholische Thea-
tergruppe Grafenwöhr: 14.00 Uhr – 16.00 
Uhr – 18.00 Uhr – 20.00 Uhr

Kommunbrauhaus:

Festbetrieb ab 12.00 Uhr mit Zoigl-Aus-
schank, Musik und den Grafenwöhrer 
Waschweibern,  Kaffee und Kuchen

Künstlermeile in der Martin-Posser-
Straße:

Geöffnet ab 12.00 Uhr:
Verschiedene Künstler aus Grafenwöhr 
und der näheren Umgebung stellen ihre 
Werke vor und laden zum Mitmachen ein. 
Für Kinder wird ein kunstvolles Schminken 
angeboten. Ein Künstlercafe lädt zum Ver-
weilen und Zuschauen ein. (Änderungen 
vorbehalten)

Bei Einbruch der Dunkelheit werden ver-
schiedene geschichtliche Ereignisse visu-
ell dargestellt. Es erwarten Sie kulinarische 
Köstlichkeiten aus acht verschiedenen Län-
dern. 

Kommen Sie – Staunen Sie – Lassen Sie 
sich überraschen!

Grafenwöhr feiert anders – Feiern Sie mit!

Löwenbräu-Biergarten am Annaberg:

Ab 14.00 Uhr Festbetrieb mit Musik und Fel-
senkeller-Bar

Alle zwei Stunden wird im Felsenkeller der 
Bombenangriff auf Grafenwöhr, umrahmt 
von Zeitzeugenberichten, nachgespielt: 
15.00 Uhr – 17.00 Uhr – 19.00 Uhr – 21.00 Uhr

Stadtpark:

Ab 14.00 Uhr Festbetrieb mit verschiede-
nen Fähnlein – Feldlager – Richtblock und 
Schandwagen 
Mittelalterliche Musikkapelle: Gotik

Musik trifft Mittelalter

Musikverein „Klingende Töne“ lädt Groß 
und Klein zum mittelalterlichen Spektakel 

ein mit der Gaukelei „Link‘s zwo 3“

am Samstag, 14. Mai 2011 von 14.00 - 17.00 
Uhr im Innenhof des Kastenhauses.Keinen 
Taler müsst ihr berappen nur ein paar Gro-
schen für eures Leybes Wohle



  Grafenwöhrer Stadtanzeiger Nr. 710

Das große Festwochenende rückt näher 
und die Planungen laufen auf Hochtouren. 
Vom 02. bis 05. Juni 2011 herrscht in Gra-
fenwöhr Ausnahmezustand. Das Festwo-
chenende beginnt am Donnerstag, den 02. 
Juni mit einem Festabend in der Stadthalle. 
Am Freitag wird das Kulturelle Zentrum in 
eine Partymeile verwandelt und am Sams-
tag und Sonntag werden in der Altstadt 
rund um den Marktplatz die verschiedenen 
Epochen aus der Geschichte von Grafen-
wöhr nachgespielt.  

Damit dies alles auch den richtigen Klang 
bekommt und für die Nachwelt aufgezeich-
net wird, hat sich die Stadt professionelle 
Hilfe geholt. 

Eine gemischte Gruppe von Studierenden 
aus dem 4. und 6. Semester des Studien-
ganges „Medientechnik und –produktion 
unterstützt das Organisationsteam um 2. 
Bürgermeister Udo Greim, bei den Vorbe-
reitungen und der Abwicklung der Feierlich-
keiten „650 Jahre Stadt Grafenwöhr“.

650 Jahre Stadt Grafenwöhr – Unterstützung durch HAW Weiden – Amberg

Florian Ertl, Wolfgang Pirkl, Marina Dötterl, Charlotte Goller, Stefan Breunig, Richard 
Plohs, 1. Bürgermeister Helmuth Wächter, Mathias Hausner, Byron Lindner, Juri Lotz, 
Andreas Schneider, Simon Hammer und 2. Bürgermeister Udo Greim.

Die Zusammenarbeit mit der Stadt findet 
im Rahmen eines Audio-Video-Projekts 
(AV) statt. Der Leiter dieses Studienganges 

Stefan Breunig wird ein Auge auf die Pro-
jekte der Studenten haben. 

Sieben Musiker, fast 50 Instrumente, eine 
einzigartige Live-Performance und die 
besten Hörer im Freistaat. Überall wo die 
ANTENNE BAYERN Band auf die Bühne 
steigt, heißt es: Feiern mit ANTENNE 
BAYERN! Seit 1997 tourt die Band des 
Senders durch die sieben Regierungsbe-
zirke. Mit dabei ist an der Front ANTENNE 
BAYERN-Wetterfrau Laura Kössler. Sie 
liebt die 80er und natürlich die Hits von 
heute. Neben ihr steht der Musiker Thor-
sten Nathan. Er gewann unter anderem den 
Songpreis 2001, den bedeutendsten deut-
schen Nachwuchswettbewerb für Sänger 
und Songwriter.

Bock auf Rock? Die ANTENNE BAYERN 
Band rockt, was der Verstärker der 

Feiern mit der ANTENNE BAYERN Band

E-Gitarre hergibt und stimmt auch ganz 
leise Unplugged-Töne an, was für echte 
Gänsehaut sorgt. 80er, 90er und die Hits 
von heute im besten Mix und das live! Das 
Soundrepertoire ist bekannt, aber die Inter-
pretation der Hits ist einzigartig. Party-Stim-
mung von der ersten bis zur letzten Minute 
– das ist die ANTENNE BAYERN Band. Über 
eine Million Menschen haben schon mit der 
ANTENNE BAYERN Band gefeiert und sich 
in ihren Bann ziehen lassen.

Neben Laura Kössler und Thorsten Nathan 
sind on Stage: Alexander Feil am Keyboard, 
Mick Krämer an der Gitarre, Thomas Fischer 
am Schlagzeug, Johannes Reicheneder 
(Percussions) und Peter Braun am Bass.

2. Vorauszahlung 
der Wasser- und 

Entwässerungsgebühren, 
fällig am 15.05.2011

Die Stadtwerke weisen darauf hin, dass die 
2. Abschlagszahlung auf die Wasser- und 
Entwässerungsgebühren zum 15. Mai 2011 
fällig wird.

Allen Bürgern, die am Bankeinzugsverfah-
ren teilnehmen, werden die festgesetzten 
Beträge automatisch am Fälligkeitstag 
abgebucht.

Sofern noch keine Einzugsermächtigung 
erteilt wurde, wird gebeten, diese Gebühren 
und Abgaben termingerecht zu überweisen, 
denn nicht rechtzeitig überwiesene Beträge 
müssen durch die Stadtwerke kostenpflich-
tig gemahnt werden.

Ihre Stadtwerke Grafenwöhr
Anstalt des Öffentlichen Rechts

Mit freundlichen Grüßen

A m s c h l e r
Dipl.-Verwaltungswirt (FH)

V o r s t a n d
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Gottesdienste
Michaelskirche in Grafenwöhr

01.05.11 um 10.00 Uhr Gottesdienst
07.05.11 um 14:00 Uhr Bußgottesdienst zur 
Konfirmation
08.05.11 um 10.00 Uhr Konfirmation
14.05.11 um 14.00 Uhr Bußgottesdienst zur 
Konfirmation
15.05.11 um 10:00 Uhr Konfirmation                    
22.05.11 um 10.00 Uhr Gottesdienst
29.05.11 um 10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Vorstellung der neuen Konfirmanden

Altöttingkapelle in Pressath

08.05.11 um 09.00 Uhr Familiengottes-
dienst
22.05.11 um 09.00 Uhr Gottesdienst
Seniorenheime
18.05.11 um 15:00 Uhr Gottesdienst im 
BRK-Seniorenheim in Gmünd 
18.05.11 um 16:30 Uhr Gottesdienst in 
St. Sebastian in Grafenwöhr

Kindergottesdienste 

Der Kindergottesdienst findet am22.05.2011 
um 09.00 Uhr  im Gemeindehaus in Pres-
sath statt.

Krabbelgruppe Krümelclub

Die Krabbelgruppe Krümelclub findet 
jeden Dienstag von 09.00 bis 10.30 Uhr im 
Gemeindehaus in Grafenwöhr statt. Neue 
Eltern mit Kindern von 0-3 Jahren sind 
jederzeit herzlich willkommen. 

Kindertagesstätte

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 
von 6:45 Uhr  - 17:00 Uhr
Freitag von 6:45 Uhr – 16:30 Uhr
Am 22.05.2011 ist Kinderwaldfest am 
Naturpfad.                                             

Seniorendienstagsclub

Am 17.05.2011 Fahrt in den Veldensteiner 
Forst. Abfahrt um 12.30 Uhr an den bekann-
ten Haltestellen. Anmeldung und Info bei 
Frau Hößl Tel. 3479.

Konfirmandenunterricht

Der Unterricht für die neuen Konfirmanden 
findet ab 04.05.2011 wöchentlich  jeweils 
von 17.00 bis 18.00 Uhr im Gemeindehaus 
in Pressath statt.

Unser Programm 
für Mai 2011

Am 03.05. um 19:00 Uhr laden wir zum 
Naturheilkundevortrag von und mit Fr. Dr. 
Scharnagl zum Thema „Wechseljahre des 
Mannes“ ein.

Am 04.,11., 18. und 25. Mai  ist ab 14:30 Uhr 
unser Hutza-Nachmittag. Aweng ratschn, 
gmiadli beiananda sitzn, spüln, lachn, singa 
und si einfach wohlfühln.  Mit  Kaffee, Koucha 
und manchmal a Brotzeit.

Unsere aktiven Seniorinnen treffen sich am 
05. und 19. Mai um 15:00 Uhr zur traditionel-
len Donnerstagsrunde im Mehrgeneratio-
nenhaus. 

Wir freuen uns immer über neue Teilneh-
merinnen an unserer Zusammenkunft und 
über jede Unterstützung!

Handarbeitsgruppe

Gemeinsam macht es mehr Spaß - auch strik-
ken, häkeln, sticken. Holen Sie sich Anregun-
gen und machen Sie mit!  Die Gruppe trifft 
sich jeden zweiten Montag in der Zeit von 
15:30 Uhr – 17:00 Uhr (09. und 23.05.) im 
Mehrgenerationenhaus. 

Jeden Dienstag von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
ist sanfte Gymnastik mit Fr. Lüftner-Hack.

Und zwischen 17:30 Uhr und 18:30 Uhr tref-
fen sich bewegungsfreudige Damen zum 
Gemeinschaftstanz mit Waltraud Atterberry. 
Diese Stunde ist eine gute Investition für Ihren 
Körper und sorgt für gute Laune!

Am Donnerstag den 12. Mai um 15:00 Uhr 
laden wir Jung und Alt zum Spielen ein. Viele 
Brettspiele aber auch Karten- und andere 
Spiele stehen zur Verfügung.

Basteln ist wieder am Donnerstag, den 26. 
Mai angesagt. Hierzu laden wir alle Interes-
sierten recht herzlich ein.

Flohmarkt am alten Forsthaus (gegenüber 
Post)

Dieser Markt findet jeden 1. und 3. Samstag 
(07.05. und 21.05.) im Monat von      9:00 Uhr 
bis 14:00 Uhr statt. 

Alle Interessenten aus Grafenwöhr und 
Umgebung sind herzlich zum Schauen und 
Stöbern eingeladen.

Wir suchen noch dringend ehrenamtliche 
Helfer und Helferinnen u.a. zum sortieren 
der vielen Bücher.

Ansprechpartnerinnen für diesen Bereich 
sind Christine Pfosch Tel. 0170 798 3753 und 
Marion Richter Tel. 0151 1023 7779.

Bürgerladen – Eichendorffstraße 13 

Im Bürgerladen wurden in der Osterwo-
che Osternester für die Kinder verteilt. An 
dieser Stelle ergeht ein herzlicher Dank 
an die Spender, die diese Aktion möglich 
machten! 

Durch ehrenamtliche HelferInnen werden 
Lebensmittel an HARTZ IV-EmpfängerInnen 
und andere Berechtigte ausgegeben. 

Frau Monika Sebald stellt die erforderlichen 
Kundenkarten zu folgenden Zeiten aus: 

Dienstag/Mittwoch/Freitag: 09:00 Uhr – 
12:00 Uhr oder nach telefonischer Vereinba- 
rung.

Ladenöffnungszeiten: Dienstag und Freitag: 
10:30 Uhr – 12:30 Uhr 

In bestimmten Außnahmefällen: 
Dienstag 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 

Anfragen/Hinweise sind auch unter: Tel.: 
09641 926240 und E-Mail: buergerladen@
hotmail.de möglich.

Unser Kooperationspartner – der Verein 
„Zeit für Kinder“ e. V. bietet in der Eichen-
dorffstraße 9 

24 Stunden Kinderbetreuung an 7 Tagen 
in der Woche 

(nach Vereinbarung) zu günstigen Konditio-
nen an.

Infos unter Tel.-Nr.: 09602-618399; www.
kinderburg-konfetti.de oder schauen Sie 
einfach mal vorbei!

Das Mehrgenerationenhaus ist unter der fol-
genden Telefonnummer zu erreichen: 09641 
931953. 

Sie erreichen uns persönlich zu unseren 
Öffnungszeiten am Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Donnerstag von 14:30 Uhr 
- 17:30 Uhr.

Bitte beachten Sie auch die Informationen in 
der Tagespresse.
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Es ist es soweit: nach intensiven Vorbe-
reitungen durch die Gewerbeverbände im 
VierStädtedreieck öffnet die PEGA ihre Pfor-
ten. Die Eröffnungsfeier mit den geladenen 
Gästen und dem Blechbläser-Ensemble 
„Tutto Brass“ der Musikschule Pressath-
Grafenwöhr findet um 10 Uhr statt.

Ab 10 Uhr ist auch die Öffentlichkeit einge-
laden, die PEGA zu besuchen. Schirmherr 
Bürgermeister Helmuth Wächter und die 
Gewerbeverbände werden die Besucher 
willkommen heißen und zum gemeinsamen 
Rundgang laden.

Etwa 120 Aussteller zeigen auf rund 10 000 
Quadratmetern Ausstellungsfläche, was 
die regionale Wirtschaft zu bieten hat. Ver-
treten sind Versicherungen, Autohäuser, 
Wasser- und Abwassertechnik, Photovol-
taik, Buchhandel, Kunst- und Schmuckde-
sign, Keramik und Porzellan, Kosmetik, 
Metallbetriebe, Medien, Energie- und Elek-
trotechnik, Fotostudios, Fahrradhandel, 
Fensterbau, Senioren- und Pflegeeinrich-
tungen, Banken, Stadtwerke, Reinigungs-

betriebe und vieles mehr. Auch die lokale 
Arbeitsgruppe von Leader im Kooperations-
raum VierStädtedreieck, der Weiße Ring, die 
Neue Energien West eG und Hilfe für Anja. 
Außerdem gibt es eine kleine Kunstausstel-
lung und viele interessante Informationen 
und Vorträge rund um die Gesundheit.

Ein attraktives Rahmenprogramm mit Tanz-
vorführungen, musikalischen Einlagen 
und einer Modenschau zugunsten „Hilfe 
für Anja“ wird ebenfalls geboten. „Hilfe für 
Anja“ führt außerdem Typisierungsaktionen 
an allen drei Tagen durch. Viele interessante 
Vorträge rund um die Gesundheit komplet-
tieren das Angebot. Urologen, Physiothera-
peuten, Rechtspfleger, Ernährungsberater 
und Allgemeinmediziner informieren über 
verschiedene Krankheiten, Vorsorge bei 
Alter, Krankheit und Tod oder über gesunde 
Ernährung.

Die Kinderbetreuung, Kinderschminken, 
Malen oder sonstige Beschäftigungen für 
den Nachwuchs sind gesichert. Für zusätz-
liche Unterhaltung sorgen unter anderem 

öffnet ihre Pforten
Regionale Gewerbeschau mit vielen Highlights

die Haidnaabtaler Kindertrachtengruppe 
sowie der Zauberer vom Hexenberg. Am 
Sonntag findet im Foyer der Stadthalle ein 
Luftballonwettbewerb statt, bei dem es 
attraktive Preise zu gewinnen gibt.

Und natürlich gibt es jede Menge kuli-
narischer Köstlichkeiten zu verkosten. 
Anlässlich der 650-Jahr-Feier der Stadt 
Grafenwöhr ist am Freitag der Eintritt frei. 
Am Samstag und Sonntag kostet der 
Besuch der Ausstellung vier Euro pro 
Person, Kinder bis 16 Jahre sind frei. Es gibt 
ein Gewinnspiel mit Preisen im Wert von 
insgesamt über 6000 Euro. Dazu müssen 
an verschiedenen Ständen Informationen 
eingeholt und auf den Coupon am Lage-
plan vermerkt werden. Das ausgefüllte Los 
wird in eine Box beim Ausgang geworfen, 
aus der nach Ende der PEGA die Gewinner 
gezogen werden. Der Coupon kann auch 
per Post eingesandt werden. Der Haupt-
preis ist ein Einkaufsgutschein im Wert von 
650 Euro, den die Stadt Grafenwöhr anläs-
slich des Stadtjubiläums gestiftet hat.
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  BRK
Senioren-, Wohn- und Pflegeheim
Hammergmünd
Hammerstraße 9
92655 Grafenwöhr
Tel.:  09641/92432-0
Fax: 09641/92432-18
jodlbauer@ahhammergmuend.brk.de

· beschützende
 Station
· Kurzzeitpflege
· Tagespflege
· Kostenloser  
 Fahrdienst für  
 Angehörige  
 nach 
 Absprache

Wir achten die Würde des menschen
unabhängig von seiner herkunft, 

lebensanschauung und seinem bedürfnisgrad

das ziel ist es, die selbständigkeit
der uns anvertrauten zu erhalten und zu
fördern, sie kompetent zu pflegen und
in liebevoller atmosphäre zu betreuen

im zusammenWirken mit angehörigen und
institutionen den pflegebedürftigen

menschen in seinem gestern und heute
verstehen um sein morgen 

mitgestalten zu können

Besuchen Sie uns auf der PEGA 2011 in Grafenwöhr
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Werbung und
mehr
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Inh.: Tanja Hutzler * Richard-Wagner-Str. 1 * 92655 Grafenwöhr

Tel.: 09641 / 8663 * Fax: 09641 / 91715 * Mobil: 0162 / 9455882 * info@promprint.de

Druckreif KomplettlösungenBesuchen Sie uns auf der PEGA 2011 in Grafenwöhr
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Das erste gemeinsame Projekt des Jugend-
chors Sin falta und der Kath. Theatergruppe 
war ein voller Erfolg. 

Dreimal volles Haus und ein Gastauftritt in 
Vorbach hatten sich die Verantwortlichen 
zuvor niemals erträumt. 

Der Jugendchor Sin falta unter der Leitung 
von Ute Groß vollbrachte am letzten März-
wochenende eine bravouröse Glanzleistung. 
Erstmals wurde in Grafenwöhr ein Fami-
lien-Musical aufgeführt. Bei „Biene Majas 
Abenteuer“ nach Walter Bonsels tummel-
ten sich 25 Insekten auf der wunderschön 
bunt gestalteten Bühne. Die hervorragende 
gesangliche Leistung lies bei so manchem 
Gänsehaut entstehen und man hat im Publi-
kum sogar Taschentücher gegen die Tränen 
der Rührung gesehen. Dank der Lieder mit 
tiefen Botschaften über z.B. das Leben, die 
Freundschaft und vieles mehr, konnte jeder 
Zuschauer, egal welchen Alters, etwas für 
den Alltag mitnehmen. Unter der Regie 
von Wolfgang Bräutigam wurde in nur acht 
Wochen dieses Stück einstudiert. Die Mitor-
ganisatorinnen Elfriede Pangerl und Regina 
Bräutigam wurden als Souffleusen nur selten 
gebraucht. Andreas Keck und sein Team der 
Firma K-tech Veranstaltungstechnik machten 

Musical Biene Majà s Abenteuer erhielt minutenlange Standing Ovations

mit tollen Lichteffekten und perfekten Klang-
wirkungen aus dem Musical eine wahre 
Show. Diese Aufführungen waren ein Beitrag 
zur Feier der Stadt Grafenwöhr anlässlich 
der 650 Jahre Stadterhebung. Dank aller 
Eltern unserer Akteure, vieler Sponsoren, 

Das Bild zeigt das gesamte Musical-Team 

Spendern und Helfern konnte dieses Projekt 
so toll umgesetzt werden. Dafür sagen die 
Verantwortlichen auch im Namen aller Mit-
glieder des Jugendchors Sin falta ein herzli-
ches Vergelt̀ s Gott! So viel sei verraten - Es 
wird ein weiteres Familienmusical folgen!

Eine Fülle an Mitmachangeboten für 
Kinder und Jugendliche, tolle Vorführun-
gen für die ganze Familie, ein ausgewähl-
tes Speisenangebot und viel mehr ist beim 
Waldkinderfest zwischen Bierlohe und 
Ochsenhut zum internationalen Jahr des 
Waldes geboten. 

In diesem Jahr feiert die Stadt Grafenwöhr 
ihr 650 jähriges Stadtjubiläum. Dieses 
Datum trifft mit dem internationalen Jahr der 
Wälder zusammen. Grund genug, ein Fest 
speziell für den Nachwuchs auf die Beine 
zu stellen, bei dem es sich um das Thema 
Wald und Naturerlebnis verbunden mit viel 
Action handelt, dachte sich Bürgermeister 
Helmuth Wächter bereits vor zwei Jahren. In 
Gesprächen mit dem Leiter des Forstreviers 
Eschenbach, Martin Gottsche, wurde der 
Plan entwickelt das Waldkinderfest im Mai im 
Gebiet rund um den Walderlebnispfad Bier-
lohe bis hin zum Ochsenhut über die Bühne 
gehen zu lassen. 

In Zusammenarbeit mit dem Naturpark nörd-
licher Oberpfälzer Wald, dem Stadtjugend-
ring, den Vereinen und Institutionen aus 
Grafenwöhr und Umgebung erstellten der 
Förster und die Stadt Grafenwöhr ein absolut 
attraktives Programm. Startschuss wird um 
11:00 Uhr an der Bierlohhütte mit Bürgermei-
ster Helmuth Wächter, dem Landrat Simon 
Wittmann und dem Spielmannszug der Frei-
willigen Feuerwehr Grafenwöhr sein. 

Für abenteuerlustige und waagemutige 
Kinder und Jugendliche bietet Stefan Müller 

Timbersport, Indianerdorf, Waldolympiade und 
Kräuterlimonade – für jeden ist etwas dabei

Großes Waldkinderfest am 22. Mai  ab 11:00 Uhr am Naturerlebnispfad Bierlohe
Kanufahren auf dem Bierlohweiher, einen 
Hochseilgarten und Bogenschießen an. Wer 
hoch hinaus will, kann dies auf der Hebe-
bühne, welche vom Maschinenring Neustadt 
Waldnaab und der Forstbetriebsgemein-
schaft Eschenbach bereitgestellt wird, tun. 
Die Waldjugend Eschenbach veranstaltet 
eine Waldolympiade und auch einige weitere 
Vereine bieten Spiele an. Ihre Geschicklich-
keit können die Kids beim Bierkistenstapeln 
unter Beweis stellen, sich im Goldwaschen 
oder Papier schöpfen üben. Rund um das 
Thema Indianer geht es im Indianerdorf der 
Grafenwöhrer Grundschule und Interessen-
gemeinschaft Kinder-Kultur-Projekt. Schnit-
zen eines Marterpfahls, (Feuer machen mit 
Eisen und Zunder) und indianischen Bastel-
arbeiten mit Federn und Perlen.  

Der Weg vom Apfel zum Saft wird ebenso 
gezeigt, wie der mühsame Weg vom Korn zu 
Brot. Dabei werden die Kinder auch selbst 
tätig und backen ihr eigenes Fladenbrot. 
Das Geheimnis von der Quelle des Lebens 
wird gelüftet und gezeigt, was aus Reisig 
und Holz neben Holzpantoffeln hergestellt 
werden kann. Die Grafenwöhrer Kindergär-
ten beschäftigen sich mit Pflanzen, bieten 
Bastelarbeiten und Kinderschminken an. 
Die Mitarbeiter des Mehrgenerationenhau-
ses stehen mit ihrer Button-Maschine bereit, 
der Heimatverein bietet einen Glückshafen 
an. Zu festgelegten Zeiten zeigen der Kin-
derchor Regenbogen, die Eschenbacher 
Kinderbauchtanzgruppe, der Musikverein 
„Klingende Töne“ ihr Können, und die Haupt-

schule Grafenwöhr beteiligt sich mit einer 
interessanten Modenschau. Eine besondere 
Attraktion wird die Vorführung des 3. Deut-
schen Meisters im Timbersport, Wolfgang 
Kraus, sein. Der Timbersport hat sich aus 
internen Wettkämpfen kanadischer Waldar-
beiter entwickelt und zeigt eindrucksvoll das 
professionelle Umgehen mit Axt, Zugsäge 
und Motorsäge. 

Natürlich ist auch für Essen und Trinken 
bestens gesorgt: Wildschwein, Grillspeziali-
täten, Brote mit Aufstrichen, Zwiebelkuchen, 
Pommes, Kaffee und Kuchen, Kräuterlimo-
nade und weitere Besonderheiten haben die 
Vereine vorbereitet und freuen sich auf hof-
fentlich reißenden Absatz.   

Den Abschluss des Waldkinderfestes bildet 
ein Gottesdienst um 17:30 Uhr an der Wei-
denkathedrale im Wald. Insgesamt wird das 
Waldkinderfest sicherlich ein Highlight, nicht 
nur für die Kinder im Rahmen der Veranstal-
tungen zum 650 jährigen Stadtjubiläum der 
Stadt Grafenwöhr werden. Kommen Sie und 
feiern Sie mit!
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01.05.2011 Frau THERESIA MERKL  
 Bahnhofstr. 45    
 zum 76. Geburtstag

03.05.2011 Frau MARIE LUISE REICH 
 Rosenhofer Str. 22   
 zum 73. Geburtstag

05.05.2011 Herrn HERBERT FRIEDRICH 
 Kirchenstr. 18, Hütten  
 zum 72. Geburtstag

08.05.2011 Herrn ADALBERT GISSIBL 
 Blameraustr. 3, Hütten  
 zum 77. Geburtstag

09.05.2011 Frau MARIANNE GISSIBL  
 Blameraustr. 3, Hütten  
 zum 70. Geburtstag

09.05.2011 Herrn HEINZ ROHRBECK  
 Im Markwinkel 2    
 zum 72. Geburtstag

10.05.2011 Herrn BILLY ATTERBERRY 
 Höhenberger Str. 11  
  zum 73. Geburtstag

10.05.2011 Herrn ERWIN BALKO  
 Kalmusstr. 1    
 zum 74. Geburtstag

10.05.2011 Frau THERESE KUSCHIDLO 
 Sebastianstr. 1    
 zum 82. Geburtstag

12.05.2011 Herrn KARL DOBLER  
 Hammerstr. 9, Hammergmünd 
 zum 73. Geburtstag

12.05.2011 Herrn HARTMUT BÜRGER 
 Fr.-Ludw.-Jahn-Str. 24  
  zum 76. Geburtstag

12.05.2011 Frau MARTHA GRÜNAUER 
 Kirchenstr. 14, Hütten  
 zum 83. Geburtstag

12.05.2011 Frau HILDEGARD PECHER 
 Hammerstr. 9, Hammergmünd 
 zum 84. Geburtstag

14.05.2011 Herrn HERMANN REISZ  
 Rosenhofer Str. 27  
  zum 74. Geburtstag

14.05.2011 Frau HERMINA KOHL  
 Am Sudhaus 2    
 zum 83. Geburtstag

17.05.2011 Frau RITA WALETZKO  
 Sonnenstr. 5    
 zum 83. Geburtstag

19.05.2011 Frau LUISE SCHOBER  
 Fr.-Ludw.-Jahn-Str. 31  
  zum 75. Geburtstag

24.05.2011 Frau KLARA LIEB  
 Bierlohstr. 32    
 zum 78. Geburtstag

24.05.2011 Herrn HEINZ SCHWARZE  
 Talstr. 21   
 zum 91. Geburtstag

25.05.2011 Frau BARBARA DIRMEIER
 Hauptstr. 47, Bruckendorfgmünd 
 zum 86. Geburtstag

26.05.2011 Frau APOLLONIA NEPPL  
 Sebastianstr. 1    
 zum 81. Geburtstag

26.05.2011 Herrn REINHOLD HOFMANN 
 Im Grabengrund 32  
  zum 86. Geburtstag

28.05.2011 Frau GUDRUN SCHMIDT  
 Am Annaberg 5    
 zum 72. Geburtstag

28.05.2011 Herrn WILHELM DAHNKE  
 Hammerstr. 9, Hammergmünd 
 zum 82. Geburtstag

29.05.2011 Herrn GEORG WUCHRER 
 Vilsecker Str. 9   
  zum 77. Geburtstag

29.05.2011 Frau BARBARA GÖTZ  
 Creußenweg 9, Dorfgmünd 
 zum 81. Geburtstag

29.05.2011 Herrn JOHANN SOLLNER 
 Im Grabengrund 17  
  zum 83. Geburtstag

29.05.2011 Frau OLGA SCHULTES  
 Felsleite 6   
  zum 84. Geburtstag

30.05.2011 Frau MARIA DAUBENMERKL 
 Thumbachstr. 24  
  zum 80. Geburtstag

31.05.2011 Frau ROSA BAACK  
 Rosenhofer Str. 25  
  zum 79. Geburtstag

zum 25. Ehejubiläum

02.05.2011 BERGLER ROBERT   
 und EVELYN   
 Am Sauerbrunnen 12
 92655 Grafenwöhr

05.05.2011 NEUMANN KURT   
 und CLAUDIA
 Schönwerthstr. 13  
 92655 Grafenwöhr

Verstorben ist am:
22.03.2011 in Eschenbach i.d.OPf.
 HILDEGARD TSCHERNICH,  
 geb. Schill
 Sebastianstr. 1

03.04.2011 in Grafenwöhr
 MANFRED MITTENDORF
 Sebastianstr. 1

04.04.2011 in Grafenwöhr
 ANNA HEINEMANN,   
 geb. Hötzel
 Sebastianstr. 1

07.04.2011 in Grafenwöhr
 MARIA SCHOPF, geb. Schraml
 Sebastianstr. 1

12.04.2011 in Grafenwöhr
 BÄRBEL BOOTH, geb. Schinke 
 Adalb.-Stifter-Str. 12

Servus,
auf diesem Wege möchten wir uns bei unseren Stammgästen 
für die jahrelange Treue und das entgegengebrachte Ver-
trauen recht herzlich bedanken.

Ab 25.04.11 beenden wir unseren Bistro-Betrieb.

Die noch nicht eingelösten Gutscheine werden ausbezahlt.
Telefonisch sind wir unter 09641 - 925 370 erreichbar.

Werbewochen des 
TC Grafenwöhr 

vom 1. - 30. Mai 2011
Tennis - Sport für die ganze Familie

4 kostenlose Trainerstunden
+

½ Beitrag für das 1. Mitgliedsjahr
Interesse - dann rufen Sie uns an 09641-
3317 oder 09644-6447 oder kommen Sie 
vorbei - Tennisplatz - Im Markwinkel 6, Gra-
fenwöhr.
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Besuchen Sie uns auf der 
PEGA 2011 in Grafenwöhr

DerWirtschaftsverein organisiert nach 
1994 und 2001 inzwischen die dritte PEGA 
in Grafenwöhr. Es ist die siebteAusstel-
lung imVier- Städte-Dreieck, die seit 2001 
von einemTeam – bestehend aus den-
Wirt- schafts- und Gewerbevereinen von 
Grafenwöhr,Pressath, Eschenbach und Kir-
chenthumbach – gemeinsam und mit wach-
sendem Erfolg ausgerichtet wird.

Gründungsvorsitzender Hermann Meiß-
ner bei der Eröffnungsansprache der 
ersten PEGA 1994 in Grafenwöhr.
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Eine seltene und sehr erfreuliche Auszeich-
nung wurde der interkommunalen Genos-
senschaft NEW – Neue Energien West eG, 
welcher auch die Stadt und die Stadtwerke 
Grafenwöhr angehören,  zuteil.  Der Deut-
sche Genossenschafts- und Raiffeisenver-
band aus Berlin (DGRV) wählte die junge 
Genossenschaft aus dem Landkreis Neu-
stadt/WN zur Genossenschaft des Monats 
und veröffentlichte dies auch auf seiner 
bundesweiten Internet-Seite. 

Im Rahmen einer Vorstandssitzung am 18. 
April im Pressather Rathaus verkündete 
Vorstandsvorsitzender Helmuth Wächter 
aus Grafenwöhr seinen Kollegen diese gute 
Nachricht und präsentierte den dazu gehö-
rigen Artikel des DGRV.

Aufsichtsratsvorsitzender Konrad Merkl 
zeigte sich hocherfreut über diese Aus-
zeichnung der eigentlich noch relativ neuen 
Genossenschaft, welcher zwischenzeitlich 
auch die Städte Weiden und Auerbach 
sowie das Kommunalunternehmen Floß 
angehören. Er sicherte zu, dies als Ansporn 
zu nehmen, um mittelfristig einen gesun-
den Energiemix für die Mitgliedskommunen 
anbieten zu können.  

Integriertes Klimaschutzkonzept für 11 
Städte und Gemeinden beantragt

Die Vorstände Peter Nößner (Schwarzen-
bach) und Wolfgang Haberberger (Neu-
stadt am Kulm) berichteten, dass durch die 
ursprünglich 11 Mitgliedskommunen ein 
Antrag auf Förderung eines integrierten Kli-
maschutzkonzeptes beim Bundesumwelt-
ministerium gestellt worden sei. Hierdurch 
könnte aufgezeigt werden, welche Summen 
jährlich für den Energiebedarf ausgegeben 
werden und durch welche gezielten Maß-
nahmen in den einzelnen Kommunen hier 
Einsparungen erzielt werden können. Vor 
allem aber der Ausbau der erneuerbaren 

Die NEW eG ist Genossenschaft des Monats!

Energien könnte auf der Basis gesicherter 
Daten vorangebracht werden. 

Energiemix mit Wind, Wasser und Hack-
schnitzeln sowie Biogas angestrebt

Stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender 
Dieter Klein (Trabitz) regte an, auch über 
Windkraftanlagen sowie kleine Wasser-
kraftwerke nachzudenken, um den benötig-
ten Energiemix auch zu erreichen. 

Derzeit verfüge die NEW eG über 10 Dach-
PV-Anlagen sowie über zwei große Frei-
landanlagen, die zusammen rund 3,38 
Megawatt an Sonnenstrom erzeugen. 

Neue PV-Anlagen in Planung

Bereits vergeben ist eine Dach-PV-Anlage 
auf der Grundschule in Auerbach.

Diese wird eine Leistung von zirka 44 Kilo-
watt peak haben. Die Installationsarbeiten 
können nach dem Osterfest begonnen 
werden. 

Unser Bild zeigt v.l.n.r die Bürgermeister Dieter Klein, Helmuth Wächter, Peter Nößner, 
Wolfgang Haberberger, Konrad Merkl sowie Helmut Amschler von den Stadtwerken 
Grafenwöhr

Das Dach der Hauptschule in Auerbach wird 
derzeit einer Prüfung unterzogen; sollte eine 
Installation möglich sein, so könnten dort 
rund 70 Kilowatt peak Leistung installiert 
werden. 

Die Gemeinden Trabitz, Grafenwöhr und 
Schwarzenbach haben der NEW eG wei-
tere Dächer angeboten; ebenso liegt eine 
Anfrage aus Weiherhammer vor. 

Bürger-Energiegenossenschaft West hat 
erfreulichen Zuspruch. Schriftführer Helmut 
Amschler berichtete den Vorständen von 
einer überaus positiven Entwicklung der 
Bürger-Energiegenossenschaft West eG, 
der zwischenzeitlich mehr als 650 Bürge-
rinnen und Bürger angehören. Diese haben 
der Genossenschaft bisher rund 4,1 Millio-
nen Euro anvertraut, um regionale Projekte 
für erneuerbare Energien zu finanzieren. Die 
Bürger hätten rasch erkannt, dass dies eine 
sichere Beteiligungsform in regionale Pro-
jekte bedeute, bei welcher sowohl die Wert-
schöpfung als auch die Erträge hier in der 
Region verbleiben. 

Pünktlich zum Osterfest bekamen die Kinder 
des ev. Kindergarten neues Sandspielzeug 
für den Außenbereich. Dank der zahlreichen 
Spender aus Grafenwöhr wurde die Finan-
zierung dieser Anschaffung möglich.

Das Osterfest, die Auferstehung Jesus feier-

Ev. Kindertagesstätte „Kinderhaus Kunterbunt“

ten die Kinder und Mitarbeiterinnen bereits 
vor Ferienbeginn. Anschließend wurden die 
Osterkörbchen gesucht.

Das Befüllen der Osterkörbchen übernahm 
in diesem Jahr die Sparkasse in Grafenwöhr, 

vertreten durch die Leiterin Frau Keck- Nei-
dull.

Frau Ines Gutt, Leiterin der Einrichtung 
bedankt sich auch im Namen aller Mitarbei-
terinnen herzlich bei allen Spendern.
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Solidarität durch 
Pausenverkauf

Die nukleare Katastrophe mit ihren Auswir-
kungen vor allem auf die japanische Bevöl-
kerung war in den vergangenen Wochen 
ein großes Thema im katholischen Religi-
onsunterricht der Klassen M9 und M10 der 
Grafenwöhrer Mittelschule. Sie debattierten 
zusammen mit ihrer Lehrerin Iris Eckert über 
die Möglichkeiten der Anteilnahme und Hil-
feleistung und hinterfragten den Sinn der 

Übungsplatzrundfahrt und 
Familienfest

Am Samstag, 21. Mai 2011 sind die Mit-
glieder von CSU, Frauenunion und Junger 
Union zu einer Übungsplatzrundfahrt und 
anschließendem Familienfest eingeladen. 
Abfahrt ist um 14 Uhr bei der Firma Göttel. 
Anmeldung ist bei der Sitzung am 5. Mai 
2011 möglich. 

Kreisdelegierten-
versammlung in Grafenwöhr
Am  Freitag 6. Mai 2011 um 19 Uhr findet im 
großen Saal des Jugendheims die Kreisde-
legiertenversammlung mit Neuwahl der Vor-
standschaft statt. Die Delegierten erhalten 
dazu eine Einladung vom Kreisverband.  

Zur Vorbereitung der Kreisdelegiertenver-
sammlung ist am Donnerstag, 5. Mai 2011 
um 19.30 Uhr Sitzung im Jugendheimsaal. 
Auf der Tagesordnung steht vor allem die 
Vorbereitung zum Bürgerfest. 

„Graf Schorschi“
 in Leuchtenberg 

Am Freitag, 8. Juli 2011 besucht der CSU-
Ortsverband die Leuchtenberg-Festspiele. 
Vom Landestheater Oberpfalz wird dort das 
unterhaltsame Volksstück „Graf Schorschi“ 
präsentiert. Das Stück ist eine feinsinnige 
Oberpfälzer Geschichte, basierend auf 
einer berühmten Vorlage aus dem Komö-
dienstadl der guten alten Zeit. Anmeldung 
zur Fahrt bei der Vorstandschaft oder bei 
stellv. Ortsvorsitzenden Hermi Klug, Tele-
fon: 09641/923483. Eintritt und Fahrt kosten 
23 Euro, Überweisung auf Konto 200 111 
660 bei der Raiffeisenbank Grafenwöhr. 
Abfahrt ist um 19.30 Uhr am Marienplatz, 
Zusteigemöglichkeit in Gmünd und Hütten.

verschiedenen Hilfsorganisationen. 

Nach kurzer Diskussion kamen die Schüler 
zu dem Entschluss, dass sie ihre Solidarität 
in Form einer Geldspende zeigen wollten. 
Um dafür Geld zu erwirtschaften, machten 
sie aus, an drei Tagen den Pausenverkauf 
zu bestreiten. Am italienischen Tag wurden 
Pizza und Eis angeboten. Brownies und 
Hamburger gab es am amerikanischen Tag. 
Auch die Wiener und Käsekrainer-Semmeln 
am Bayerischen Tag fanden reißenden 
Absatz. Stolz berichteten die Schüler, dass 
sie durch diese Aktion knapp 200.-€ erwirt-
schaftet hatten. Um sicherzugehen, dass 
das Geld sinnvoll eingesetzt wird, recher-
chierten die Jugendlichen im Internet Hilfs-
organisationen. Letztendlich entschlossen 
sie sich, den Betrag einer Organisation zu 
spenden, die im medizinischen Bereich tätig 
ist. Dabei achteten Sie darauf, dass mög-
lichst viel von dem gespendeten Geld direkt 
bei den Hilfsbedürftigen ankommt.   

Bei allen Sozialversicherungsträgern 
werden die Mitglieder der Selbstverwal-
tungsorgane alle 6 Jahre in freien und 
geheimen Wahlen neu bestimmt.

Zur Wahl stellen sich keine Parteien, son-
dern Gewerkschaften, Arbeitgeber, Arbeit-
nehmervereinigungen oder freie Listen.

Die ver.di-Ziele, erläutert Karlheinz Winter 
(stv. Geschäftsführer ver.di-Bezirk Oberp-
falz):

Kranken- und Pflegekasse:
-  flächendeckende, qualitätsorientierte Ver- 
 sorgung für alle
-  Ausbau der Prävention und der Gesund- 
 heitsförderung
-  stärkere Orientierung auf die Bedürfnisse  
 der Versicherten

Rentenversicherung:
-  Sicherung des Lebensstandards auch im  
 Alter
-  Kampf gegen Altersarmut
-  Verbesserung der Qualitätssicherung  
 und -kontrolle in der Rehabilitation

Unsere Pluspunkte als ver.di:
- starker Partner
-  politische Einflussnahme für Arbeit-  
 nehmer/ -innen
- sozialpolitische Kompetenz
- demokratisch legitimiert

Die Wahl erfolgt als Briefwahl – bis zum 1. 
Juni müssen die Wahlunterlagen, die bis 
Mitte Mai versandt werden, beim jeweiligen 
Träger eingegangen sein.

Ver.di fordert alle Versicherten auf, sich an 
der Wahl zu beteiligen!

Am 03. Mai 2011, 19.30 Uhr, Sitzung der Vor-
standschaft im Jugendheim.

Maiandacht und 
Muttertagsfeier

Am Montag den 09. Mai 2011 laden wir 
zur Maiandacht in die Friedenskirche ein. 
Beginn 19.00 Uhr, anschließend Muttertags-
feier im Jugendheim.

Seniorenausflug
Zum ersten Ausflug in diesem Jahr laden 
wir am Mittwoch den 11. Mai 2011 ein. Wir 
fahren nach Passau, dort besuchen wir 
im Dom ein Orgelkonzert auf der größten 
katholischen Domorgel der Welt. Die Rück-
reise erfolgt entlang der „blauen Route“. 
Fahrpreis und Eintritt für Konzert 17,- €. 
Abfahrt: 08.15 Uhr bei Fa. Göttel und an den 
bekannten Haltestellen (Gössenreuth, Fa. 
Schlecker, Gmünd) den Anmeldung unter 
Telefon 3148.

Trauercafe
Am Donnerstag, den 19. Mai 2011 ist unser 
Trauercafe ab 14.00 Uhr geöffnet, dazu 
ergeht herzliche Einladung.

Junge Frauen Treff
Die Gruppe Junge Frauen gestalten am 
25. Mai 2011 eine Radl-Maiandacht. Hierzu 
ergeht eine herzliche Einladung.

Rosenkranz
Am Mittwoch den 25. Mai 2011 laden wir alle 
Mitglieder zum gemeinsamen monatlichen 
Rosenkranzgebet des Frauenbundes ein. 
Beginn: 18.20 Uhr in der „Alten Pfarrkirche“. 

Vorankündigung
Der Bayerische Landesverband feiert sein 
hundertjähriges Bestehen und lädt alle 
KDFB-Frauen am 2. Juli 2011 zu einer fei-
erlichen Wallfahrt nach Altötting ein. Anmel-
dung bei Frau Hildegard Haupt, Telefon 
3148. Fahrpreis: 15,- €. Abfahrtszeit wird 
noch bekannt gegeben.
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Zum 40. Mal konnte die CSU mit ihrem Früh-
schoppen den Josefi-Tag feiern. Bayerns 
Finanzminister Georg Fahrenschon erwies 
sich als hervorragender Redner, dessen 
Ausführungen immer wieder von Applaus 
unterbrochen wurden Die Wetterregel: „Ein 
schöner Josefstag, ein gutes Jahr verhei-
ßen mag“ stellte Ortsvorsitzender Gerald 
Morgenstern an den Anfang der Veranstal-
tung, bei der traditionsgemäß allen Josefi-
nen, Josefa ś, Josefs und Seppen  zu ihrem 
Namenstag gratuliert wurde. 

Ein besonderer Gruß ging beim Josefi-Früh-
schoppen an den Mitgründer der Traditions-
veranstaltung den früheren Grafenwöhrer 
Ortsvorsitzenden, MdB a.D. Georg Girisch. 
Stellv. Landrat Willi Neuser, die Landtagsab-
geordneten Tobias Reiß und Petra Dettenhö-
fer, Kreistagsfraktionssprecher Albert Nickl, 
die Ehrenmitglieder der CSU, Stadtratskol-
legen, die Frauenunion sowie eine starke 
Abordnung der Jungen Union. Zahlreiche 
Bürgermeister und CSU-Abordnungen aus 
den Nachbarortsverbänden befanden sich 
ebenso unter den rund 100 Zuhörern im 
Gasthof „Hotel zur Post“. 

Gerald Morgenstern ging aus Anlass des 40. 
Jubiläums auf die Geschichte des Josefi-
Frühschoppen ein. Mit Georg Fahrenschon 
hatte Landtagsabgeordneter Tobias Reiß 
nun eine besonders glückliches Händchen, 
als er seinen Duz-Freund für die Veranstal-
tung gewinnen konnte. „Aufschwung ist kein 
Selbstläufer, sondern die Gemeinschafts-
leistung von Politik, Wirtschaft und Gesell-
schaft“ stellte Bayerns Finanzminister, 
Georg Fahrenschon heraus. Wer glaubte 
der Hüter der bayerischen Finanzen stelle 

CSU-Josefi-Frühschoppen mit Georg Fahrenschon  
40. Josefi-Frühschoppen mit dem Finanzminister

nur Zahlen in seiner Rede in den Vorder-
grund, der irrte. Immer wieder von Applaus 
unterbrochen ging der Münchner auf „CSU-
Politik aus Leidenschaft und Liebe zur bay-
erischen Heimat“ ein. 

Mit einem Buch vom Truppenübungsplatz 
Grafenwöhr und Zapfenstreich-Wein aus 
der Partner-Gemeinde bedankte sich die 
Grafenwöhrer CSU bei Georg Fahrenschon 
und den Ehrengästen. 

Ein besonderer Dank ging auch noch an Kurt 
Förtsch von der Brauerei Kulmbacher, Metz-

germeister Hans Gugel und den Postwirt, 
was wäre ein Josefi-Frühschoppen ohne die 
Frei-Maß und die Weißwurst-Brotzeit.

Traditionsgemäß blieb beim Josefi-
Frühschoppen auch einem Josef das 
Schlusswort zu sprechen. Ehrenmitglied 
Josef Geier stellte heraus, dass er Georg 
Fahrenschon seit seiner Mitarbeit in den 
Landesgremien kenne und ihn seither 
„beobachte und verfolge“. Geier habe alle 
40 Josefi-Reden gehört, aber noch nie so 
eine gute.  

Mit Finanzminister Georg Fahrenschon (dritter von rechts) konnte Ortsvorsitzender 
Gerald Morgenstern (zweiter von rechts) einen prominenten, würdigen und leiden-
schaftlichen Redner zum 40. Josefi-Frühschoppen begrüßen. Zum kleinen Jubiläum 
gratulierten die Ehrenmitglieder Josef Geier (rechts), Georg Girisch (links) und die 
Abgeordneten Petra Dettenhöfer und Tobias Reiß. 

Ein herzliches „vergelt̀ s Gott“ sprach Eli-
sabeth Gottsche allen ehrenamtlichen Hel-
ferInnen der „Sozialen Stadt“ bei einem 
Treffen am 13.04.2011 im Mehrgenera-
tionenhaus (MGH) aus. Ihr Engagement 
ist unverzichtbar für die Existenz unserer 
Hilfseinrichtungen, die von vielen Bürge-
rInnen unserer Stadt und darüber hinaus in 
Anspruch genommen werden.

Die HelferInnen hatten sich die Zusammen-
kunft gewünscht, da sie Hände ringend  
nach weiteren Ehrenamtlichen für den Bür-
gerladen und den Flohmarkt suchen.

Immer mehr KundInnen nutzen den Bürger-
laden, was auch mit mehr Arbeit verbunden 
ist. Hierbei handelt es sich um das Aussor-
tieren und Verteilen der Waren und Aufräu-
marbeiten.

Auch der Flohmarkt erfreut sich immer grö-
ßeren Zuspruches. Hier werden dringend 
HelferInnen unter anderem für das Sortieren 
von Kleidung und der vielen gespendeten 
Bücher gesucht.

Wir sind für jede Stunde dankbar, die Sie 
uns unterstützen! 

Ehrenamtliche leisten wertvolle Arbeit

Wenn Sie mitarbeiten wollen, wenden Sie sich bitte an:

Frau Sebald (Bürgerladen) Telefon 09641-926240 oder  
Frau Pfosch (Flohmarkt) Telefon 0170-7983753 oder 
Frau Gottsche (Mehrgenerationenhaus) Telefon 09641-931953.
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VON ANNI ZEITLER

„Oh, ist das hier schön“, schwärmte ein Mäd-
chen aus der Bärengruppe. „Der Wald ist ja 
so interessant“, stellte ein Bub aus der Son-
nengruppe fest. Womit die beiden bestätig-
ten, was rund hundert Kinder aus den vier 
Gruppen der Tagesstätte „Sankt Theresia“ 
ebenso empfanden. 

Ungewöhnliche Situation für die Kleinen: Im  
April verbrachten sie eine Woche täglich von 
8 Uhr bis zum Mittag im Bürgerwald hinter 
den Bierlohweihern, nahe dem „Waldlehr-
pfad“. 

Ihn mit allen Sinnen erleben, erkunden, erfah-
ren, erspüren – und verstehen lernen, dieses 
wichtige Ziel stand hinter den Waldtagen!

Sozusagen in Vorbereitung und Vorarbeit 
auf das große Waldkinderfest, anlässlich des 
650jährigen Stadtjubiläums im Juni, auch 
dieser Aspekt wurde damit berücksichtigt.

Weil bei „Sankt Theresia“ nichts, aber auch 
gar nichts, „eben mal so“ läuft, bzw. unter-
nommen wird, waren die Kinder theoretisch 
schon in die Bedeutsamkeit des Waldes ein-
geführt worden. Tausendmal schöner jedoch 
wurde er in der Praxis empfunden!

Da „bauten“ sich die Bären-, Regenbogen-, 
Schmetterlings- und Sonnenkinder jeweils 
auf separaten und räumlich getrennten Ter-
rains ein „Nest“, das sie als festen Ausgangs- 
und Rückzugsplatz für den „Morgenkreis“ 
und zum Brotzeitmachen nutzten. So hieß 
es zunächst Äste und Zweige heranschaffen 
und zu einem Kreis verbinden. 

Augen auf und gleichzeitig hellhörig werden 
für all die kleinen, unscheinbaren Dinge, für 
die feinen, so wichtigen Vorgänge – dazu 
ermunterten die Erzieherinnen ihre Schütz-
linge immer wieder. 

So lauschten sie der „Sprache des Waldes“, 
dem Vogelgezwitscher ebenso wie dem Wis-
pern und Säuseln des Windes in den Baum-
wipfeln oder dem Knacken und Knarren der 
Äste. Sie bestimmten Baumarten, sammel-
ten Wurzeln und „Steckala“, Zapfen, Blätter, 
Zweige, Moos und Rinden. Sie sangen dazwi-
schen aus voller Kehle, hörten auf die Stille, 
tauschten Gedanken und Gefühle aus. Sie 
entdeckten immer wieder Neues beim krea-
tiven Umgang mit dem mannigfach einsetz-
baren Naturspielzeug – sie genossen einfach 
jenes Gemeinschaftserlebnis. 

Wald mit allen Sinnen erfahren – 100 „Theresiakinder“ eine Woche 
lang unterwegs – Lehrreiche und kurzweilige Aktionen

Der Wald als kostbarer Lebensraum für 
Mensch und Tier, als Wasserspeicher, Ener-
gielieferant und „Schadstoffschlucker“ – 
ausgestattet obendrein mit einem solchen 
Wissen, werden die Kleinen gewiss zu acht-

samen und verantwortungsvollen Umwelt-
schützern heranwachsen!

Übrigens. Dass die Brotzeit in der frischen 
Luft noch mal so gut schmeckte, nun, das 
versteht sich von selbst! 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Achtung: 

Nur für 

kurze Zeit!

„ Den Zins fest im Blick:
 2,50% 2,50% 3,00% 3,00%”

Wir machen den Weg frei.

VR-ZinsZiel

Raiffeisenbank 
Grafenwöhr-Kirchenthumbach eG

Die VR-ZinsZiel Termineinlage garantiert Ihnen eine rendite-
starke Geldanlage mit steigenden Zinsen und hoher Sicher-
heit. So können Sie entspannt in die Zukunft schauen und 
haben Ihre Zinsen fest im Blick. Wir beraten Sie gerne. 
1. Jahr 2,50 % p.a., 2. Jahr 2,50 % p.a., 3. Jahr 3,00 % p.a., 
4. Jahr 3,00 % p.a. 
Die Raiffeisenbank Grafenwöhr-Kirchenthumbach eG behält 
sich einmalig zum 03.06.2013 das Recht zur einseitigen Kündigung vor. 
Laufzeitbeginn: 03.06.2011 Achtung: Begrenztes Kontingent! 

www.meineservicebank.de, Kontakt: Telefon (09641) 9204-0

Beim Brotzeitmachen haben wir diese Gruppe „erwischt“. Für ein Erinnerungsfoto 
rückten Kinder und Erzieherinnen eng zusammen
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„Es rentiert sich für die Heimat zu arbeiten“ 
resümierte JU-Kreisvorsitzender Stephan 
Oetzinger bei der Jahreshauptversamm-
lung der Grafenwöhrer Jungen Union. Er 
gratulierte dem „neuen und alten“ Vorsit-
zenden des Ortsverbandes, Christoph Amt-
mann. Viktoria Wächter, Florian Placzek, 
Christina Römisch und Shanice Winters 
sind die neuen Stellvertreter. 

Als „aktivsten Ortsverband im Kreis“ 
bezeichnete Stephan Oetzinger die JU-Gra-
fenwöhr. Vorsitzender Christoph Amtmann 
belegte im Hotel zur Post in seinem Bericht 
bei der Jahreshauptversammlung diese 
Feststellung. Von der Christbaumaktion 
bis zur Teilnahme am Josefi-Frühschop-
pen listete Amtmann nicht weniger als 25 
Aktionen auf. Hinzu kamen noch öffentliche 
Sitzungen, Ortstermine und interne Vor-
standstreffen.

Highlight war im Jahr 2010 das Waldbad-
festival mit Public-Viewing zur Weltmei-
sterschaft. Christoph Amtmann hielt fest, 
dass die JU nicht um ihrer Selbstwillen die 
Christbäume einsammle oder Kinder mit auf 
die Ferienfahrt nehme, dies sei Service und 
Dienst für Grafenwöhrs Jugend und Bürger. 
Für die Zukunft plädierte der Vorsitzende 
neben all den gesellschaftlichen Aktionen 
auch politischer zu werden. Dabei ist es 
in der heutigen Zeit wichtig, die richtige 
Waage zu finden.  

Gerald Morgenstern beglückwünschte in 
seinem Grußwort die neue Vorstandschaft, 
er setze weiter auf eine gute Zusammen-
arbeit in der CSU-Familie. Die Absicht der 
JU, poltischer zu werden, begrüße der 
CSU-Ortsvorsitzende. Gerade der Jugend 
müsse die Zukunft ihres Umfeldes und ihrer 
Heimat am Herzen liegen. Das alles beherr-
schende Thema sei derzeit der Atom-Unfall 
in Japan. Gerald Morgenstern hielt den Weg 
der Landes-CSU hin zu schnelleren Ener-
giewende für richtig, auch in der Stadt und 
im Landkreis wurden in diese Richtung gute 
Bestrebungen vorangebracht. Eine Mög-
lichkeit zur regenerativen Energie bestehe 
auch darin Kleinwasserkraftwerke, die es in 
der Oberpfalz zu Hauff gab wieder zu reak-
tivieren.  

Jeder kann sich einbringen; Deine Meinung 
zählt; Es rentiert sich für die Heimat zu 
arbeiten; Die JU kann etwas bewegen - wir 
haben das Potential, waren Schlagworte die 
JU-Kreisvorsitzender Stephan Oetzinger in 
seinem Grußwort aufzeigte. Es lobte den 
Ortsverband Grafenwöhr, in dem gemein-
sam an einem Strang gezogen werde und 
lud die JUler ein, auch im Kreis tatkräftig 
mitzuwirken. 

I Pod für Treue zur Jungen Union

„Ihr seid nach Außen das Gesicht der Jungen 
Union“ unterstrich JU-Kreisvorsitzender die 
Wertschätzung gegenüber den Mitgliedern, 
jeder einzelne kann sich in die Arbeit der 
JU einbringen, forderte Stephan Oetzin-

„Aktivster JU Ortsverband im Kreis“
Junge Union wählte neue Vorstandschaft – Christoph Amtmann weiter an der Spitze

ger auf. Bei der Jahreshauptversammlung 
wurden Mitglieder der JU für ihre Treue und 
ihre Arbeit ausgezeichnet. Ortsvorsitzen-
der Christoph Amtmann nahm zusammen 
mit dem Kreisvorsitzenden die Ehrungen 
vor. Urkunden und Geschenke wie I-Pods 
und Gutscheine gab es für Helmut Dostler 
und Bernd Hutzler die seit 20 Jahren der 
JU angehören. 15 Jahre ist Stefan Schul-
tes Mitglieder in der Jungen Union und 10 
Jahre gehören der JU an: Thomas Morgen-
stern, Michael Schüller, Matthias Schüller, 
Christian Wittmann, Daniel Dilling, David 
Jelen, Sebastian Balscher und Michael 
Wawro. Verabschiedet wurden aus der 
Jungen Union nach Erreichen der Alters-
grenze: Markus Biersack, Roland Müller 
und Andreas Kick. Eine Fahrt zum Landtag 
mit Besichtigungen und einem Essen in 
München gab es für die ausgeschiedenen 
Vorstandsmitglieder: Katrin Kneidl, Alex-
ander Mayer wie auch Andreas Kick und 
Roland Müller. Für die gute Zusammenar-

beit mit dem alten und neuen Vorsitzenden 
Christoph Amtmann revanchierten sich die 
Ehemaligen mit einem Tinten-Schreiber, 
der helfen soll die künftigen Schreibarbei-
ten gut zu erfüllen. 

Neuwahlen:

Kreisvorsitzender Stephan Oetzinger, FU- 
Vorsitzende Monika Placzek, CSU-Beisitze-
rin Elisabeth Winters und Ortsvorsitzender 
Gerald Morgenstern führten die Neuwahl 
bei der Jahreshauptversammlung durch. 
Mit 27 von 27 möglichen Stimmen wurde 
Christoph Amtmann als Vorsitzender bestä-
tig. Breite Mehrheit gab es auch für seine 
künftigen, vier Stellvertreter: Viktoria Wäch-
ter, Christina Römisch, Florian Placzek und 
Shanice Winters. Markus Bauer führt weiter 
die Kasse und Carolin Wächter nimmt die 
Aufgaben der Schriftführerin wahr. Tina 
Dörfler, Daniel Pinzer, Marina Placzek, 
Patrick Montour, Lisa Hessler und Patricia 
Marburger unterstützen die Vorstandschaft 
als Beisitzer.

Die Junge Union und die gesamte CSU-Familie stehen hinter der neu gewählten Vor-
standschaft der JU. Christoph Amtmann (in der Mitte sitzend) wurde für weitere zwei 
Jahre im Amt des Vorsitzenden bestätigt. Stellvertreter sind Florian Placzek (sitzend 
von rechts), Christina Römisch, Viktoria Wächter und Shanice Winters; Markus Bauer 
nimmt die Aufgaben des Schatzmeisters wahr. 
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Maiandachten

Sonntag, 01.05., 14.00 Uhr, erste feierliche 
Maiandacht in der Mariä-Himmelfahrtskir-
che

Montag, 02.05., 19.00 Uhr Maiandacht im 
Grabengrund

Samstag, 07.05., 20.00 Uhr Maiandacht mit 
Fackeln, gestaltet von der Kolpingsfamilie; 
Treffpunkt an der Grotte

Sonntag, 08.05., 14.00 Uhr Maiandacht am 
Alten Kircherl in der Wolfgangsiedlung

Montag, 09.05., 19.00 Uhr Maiandacht in der 
Friedenskirche gestaltet vom Frauenbund

Sonntag, 15.05., 14.00 Uhr Maiandacht in 
der Annabergkirche gestaltet von den Erst-
kommunionkindern

Montag, 16.05., 19.00 Uhr Maiandacht an 
den Totenbrettern

Freitag, 20.05., 19.00 Uhr Maiandacht in der 
Geismannskellersiedlung

Sonntag, 22.05, 19.00 Uhr Maiandacht in 
Gössenreuth

Montag, 23.05., 19.00 Uhr Maiandacht in 
der Bahnhofsiedlung

Freitag, 27.05., 19.00 Uhr Maiandacht in der 
Eichendorffstraße

Sonntag, 29.05., 14.00 Uhr Maiandacht an 
der Grotte

Dienstag, 31.05., 21.00 Uhr letzte feierliche 
Maiandacht in der Mariä-Himmelfahrtskir-
che

Krankenkommunion

Pfarrer Müller besucht die Kranken in Gra-
fenwöhr am Freitag, 06.05. Am Mittwoch, 
11.05. feiert er um 16.30 Uhr mit den Bewoh-
nern und Gästen des Seniorenheimes St. 
Sebastian Gottesdienst.

Kaplan Zölch besucht die Kranken in Gra-
fenwöhr, Gmünd und Hütten am Donners-
tag, 05.05. Im BRK-Seniorenheim Gmünd 
feiert Pfarrer Müller am Mittwoch, 04.05. um 
15.00 Uhr Gottesdienst.

Weinabend mit Bibellesung

Der Arbeitskreis Ökumene lädt herzlich am 
Donnerstag, 12.05. um 19.30 Uhr in den 
kleinen Jugendheimsaal zum Weinabend 
mit Geschichten aus der Bibel ein. 

Pfarrgemeinderatsitzung

Die Mitglieder des Pfarrgemeinderates tref-
fen sich zur Sitzung am Dienstag, 17.05. um 
19.45 Uhr im kleinen Jugendheimsaal.

Bittage

1. Bittag: Montag, 30.05.; Treffpunkt um 
18.30 Uhr am Sudhaus, Bittgang über den 
Annaberg zum Galgen, anschließend hl. 
Messe in der Annabergkirche

2. Bittag: Dienstag, 31.05.; Treffpunkt um 
18.30 Uhr in Hütten an der Kirche, Bittgang 
nach Gmünd, dort hl. Messe

3. Bittgang entfällt, 19.00 Uhr Vorabend-
messe in der Mariä-Himmelfahrtskirche

Fest der Erstkommunion

Aufgrund des 650jährigen Jubiläums unse-
rer Stadt Grafenwöhr feiern wir bereits am 
Donnerstag, 02.06. (Christi Himmelfahrt) 
das Fest der Erstkommunion in unserer 
Pfarrei. 36 Kinder dürfen wir in der Euchari-
stiefeier willkommen heißen. 

9.15 Uhr Sammeln und Aufstellen im Schul-
hof

9.30 Uhr Kirchenzug, anschließend Euchari-
stiefeier mit Erstkommunion

17.00 Uhr Dankandacht mit Opfer für die 
Diaspora

VdK-Außensprechtag
Der nächste Außensprechtag findet am  
Dienstag, 03.Mai 2011, von 10.30 Uhr - 12.00 
Uhr im Rathaus Grafenwöhr statt. Die Bera-
tung erfolgt  durch Kreisgeschäftsführer 
Siegmund Bergmann. 

VdK-Kino
Nächster VdK-Filmvormittag ist Mittwoch, 
4.Mai 2011, im „Neue Welt K i n o c e n t e r 
Weiden“. Zur Aufführung kommt der Film: 
„Wasser für Elefanten“: Der Film spielt in den 
30er Jahren, in der Zeit der schwersten Wirt-
schaftskrise in den USA. Tierarzt Janowski 
schließt sich nach einer  familiären Tragödie 
einem Zirkus an. Hier verliebt er sich in die 
Kunstreiterin Marlene (Oscar-Preisträgerin 
Reese Witherspoon), die mit dem  Zirkus-
direktor verheiratet ist. Der Zirkus wird zum 
Schauplatz eines mit-reißenden Liebesdra-
mas.

Beginn ist 10.00 Uhr. Eintrittspreis 3.-€ bei 
freier Platzwahl.

Folgende Wanderungen werden im Monat 
Mail 2011 besucht

01. Görau WF Görau
01.  Hohenfels WF Hohenfels
07./08. Kemnath WF Kemnath
14./15. Pressath WF Pressath
28./29. Beilngries WF Beilngries
28./29. Mitterteich WF Mitterteich

Wichtiger Hinweis!
Einteilung für die Helfer am Jubiläums-
fest am 3. Juni (Budenaufbau) Es wird um 
zahlreiche Teilnahme gebeten. Die Monats-
versammlung findet am 4. Mai im Gasthof 
Daubenmerkl statt. Beginn: 20 Uhr

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 07.30 - 12.00 Uhr   * 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 08.30 - 12.30 Uhr

Taufkissenverleih
Kommunion: Gebetbücher, Geschenktüten, Rosenkränze, 

Karten und Geschenkartikel

Heidí s Blumenboutique
 Wir fertigen moderne Hochzeitsdekorationen,
 zur Erstkommunion creative Tischgestecke
 und wie bisher Trauerkränze und Pflanzschalen

Beet- und Sommerpflanzen aller Art!

Neue Amberger Str. 5 · Telefon: 23 38

Muttertag den 08.05.11
 von 8.00 - 12.00 Uhr geöffnet

CSU, FU JU beim Bürger-
fest zur 650-Jahrfeier 

An das Kommunbrauwesen in Grafenwöhr 
wollen CSU, Frauenunion und Junge Union 
beim Bürgerfest zur 650-Jahr-Feier erin-
nern. Am 4. und 5. Juni gibt es im und am 
alten Kommunbrauhaus Zoiglbier und bay-
erische Brotzeiten. Zur Unterhaltung spielt 
an der idyllischen Ecke in der Wolf-Dietrich 
Mayer-Straße eine zünftige Zoiglmusik. 
Am Sonntagnachmittag bietet der Frauen-
bund Kaffee und leckere, selbstgebackene 
Kuchen und Torten an. 
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Kleinanzeigen
Zu vermieten
 Haushälfte 180m², Neubau, Balkon,
 Terrasse, 1 Schlafz., 2 Gästez., 2 Bäder,
 sofort beziehbar, 20 min. von Grafenwöhr
Tel. 0160/97595970

Suche
 3 Zimmer, Küche, Bad in Grafenwöhr,  
 ab sofort zu mieten gesucht
Tel. 09433/204043

Zu vermieten
 Die Stadt Grafenwöhr vermietet zum  
 01. Juli 2011 in Hütten. 3 Zimmer, Küche, 
 Bad, WC  71,20 qm mit Garage
weiter Informationen unter Tel. 09641/922041

Allen, die mir zu meinem

90. Geburtstag
gratuliert haben, ein herzliches „Vergelt‘s Gott“

Anni Schulte
Grafenwöhr im April 2011

Letzter Einsendetag:
 für Vereinsbeiträge 23. Mai 2011
 für Anzeigen 25. Mai 2011
Nächster Erscheinungstag:
 01. Juni 2011

Mit amtlichen Bekanntmachungen und sonstigen 
Nachrichten der Stadt Grafenwöhr. Mitteilungen der 
Vereine, Verbände, Organisationen und Parteien, 
sowie Familiennachrichten, Privat- und Geschäftsan-
zeigen. Verantwortlich für den Inhalt ist der jeweilige 
Einsender. Herausgeber, Verlag und Anzeigenverwal-
tung, Stadtverband Grafenwöhr. 
Druck: Druckerei Hutzler, 
92655 Grafenwöhr, Richard-Wagner-Straße 1,
 0 96 41 / 4 32  •  Fax 0 96 41 / 32 90
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de
Der Grafenwöhrer Stadtanzeiger erscheint monatlich 
einmal, jeweils um den 1. jeden Monats.
Auflage: 4000 Stück. Verteilung erfolgt kostenlos 
durch Postwurfsendung an alle Haushaltungen in 
Grafenwöhr, Gössenreuth, Gmünd und Hütten.
Anzeigenpreis —,55 c/mm-Zeile 1-spaltig zuzügl. 19% 
MwSt. Für unverlangt eingesandte Manuskripte kann 
keine Haftung übernommen werden. 
Verlags- u. Postversandort: 92655 Grafenwöhr
Internet: http://www.grafenwoehrer-stadtanzeiger.de
Anzeigen: Fussi Belinda, Tel. 0 96 41 / 92 51 83
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de

allen die unsere liebe Verstorbene Mutter und Oma

Frau Maria Kolek
auf ihrem letzten Weg begleitet haben und uns mit Wort und 
Schrift Trost gespendet haben.
Besonders bedanken möchten wir uns beim Pflegeheim St. 
Sebastian, Frau Adam mit Team.
Nicht zuletzt gilt unser Dank allen Verwandten, der Nachbar-
schaft, Freunden und Bekannten.

Grafenwöhr, April 2011 In liebe und Dankbarkeit 
  Witold mit Barbara
  Bogumila mit Bogumil 

Herzlichen Dank

allen, die unserem lieben Verstorbenen

Herrn Anton Krügel
die letzte Ehre erwiesen, ihn auf seinem 
Heimgang begleitet und uns durch Wort, 
Schrift, Kranz-, Blumen- und Meßspenden 
ihre Anteilnahme bekundet haben.

Besonderen Dank Herrn Hannes Färber, Herrn Wladimir Justus, Fa. 
Zulla Creativ, KARO e. V., dem Management und den Mitarbeitern 
von DFAG 101 und 3305, den Mitarbeitern der Fa. Gugel und natür-
lich allen anderen die uns mit Ihren Spenden unterstützt haben.

Wir sagen

ein herzliches

„Vergelt‘s Gott!“

Grafenwöhr, im März 2011                  In stiller Trauer: 
                   Die Hinterbliebenen

Zu kaufen gesucht
 Stadl in Grafenwöhr
Schriftl. Angebote an Druckerei Hutzler Nr. 5/1

Zu verkaufen
 Eigentumswohnung in Grafenwöhr - Sud- 
 haus - 3 Z/K/B, ca 70m² Balkon,   
 Keller von Privat
Tel. 09641/1462

Zu vermieten
 ab 01. Juni an Einzelperson, Keller-  
 wohnung ca. 36m², teilmöbliert.
Schriftl. Anfragen an Druckerei Hutzler Nr. 5/2

Aushilfsfahrer gesucht
 für Taxi-Tagschicht, Personenbeförder- 
 ungsschein erforderlich.
 Bernd Scheiblich Taxiunternehmen 
Tel. 0170/2424230

Omnibusfahrt nach Altötting
am Sonntag, 15. Mai 2011

Abfahrt von Grafenwöhr, Marktplatz, 
um 06.00 Uhr

Fahrpreis Euro 19,-

Anmeldung bei 

Grafenwöhr, Telefon 09641/ 2308

Omnibus-Göttel

APoTHEKEN-NoTDIENSTE 
A = St. Georgs-Apotheke Pressath
B = Apotheke Schug Eschenbach
C = Sebastian-Apotheke Grafenwöhr
D = Altstadt-Apotheke Pressath
E = Stadt-Apotheke Eschenbach
F = Stadt-Apotheke Grafenwöhr
G = Markt-Apotheke Kirchenthumbach

Mai 2011
01 So =  E
02  Mo =  F
03  Di = G
04  Mi =  A
05 Do =  B
06  Fr =  C
07  Sa =  E
08  So =  F
09  Mo = G
10 Di = A
11 Mi = B
12 Do = C
13 Fr = D
14 Sa = F
15  So = G
16 Mo = A

17 Di = B
18 Mi = C
19 Do = D
20 Fr = E
21 Sa = G
22 So = A
23 Mo =  B
24 Di = C
25 Mi = D
26 Do = E
27 Fr = F
28 Sa = A
29 So = B
30 Mo = C
31 Di = D



  Grafenwöhrer StadtanzeigerNr. 710


